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Risikobeurteilung 

Informationen zur Risikobeurteilung 

Beschreibung 

Rechteckiges Holzschild aus massivem Nadelholz mit Aufdruck „Nächster Aufguss“, einer Uhr 
und einer stilisierten Saunaszene in der rechten unteren Ecke. Mit zwei mit einer Schraube 
befestigten Holzzeigern kann die nächste Aufguss-Zeit manuell eingestellt werden. In der 
Mitte ist oben und unten jeweils ein Loch zur Befestigung. 

Bei 5455 befindet sich in der linken unteren Ecke ein Einschub für mitgelieferte Sortenkarten 
im Format 8,75 x 4,75 cm. 

Liste der angewendeten Vorschriften und Normen 

- 

Relevante Sicherheitsdatenblätter 

Keine Sicherheitsdatenblätter vorhanden. 

Dokumentierte Unfälle, Zwischenfälle, Fehlfunktionen 

Keine Fälle bekannt. 

Grenzen des Produkts 

Verwendungsgrenzen / Nutzergruppen 

Keine 

Räumliche Grenzen 

Keiner direkten Nässe aussetzen. 

Weitere Grenzen 

Keine 

HERSTELLER FINNSA GMBH PRODUKTE 5455, 5455-2 

ÜBERARBEITET AM 20.11.2024  AUFGUSS-UHR MIT SORTENKARTEN EINSCHUB 
AUFGUSS-UHR OHNE SORTENKARTEN EINSCHUB 
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Bestimmung der Risiken 

VERLETZUNGS-
SZENARIO 

ART & ORT 
DER 

VERLETZUNG 

SCHWERE-
GRAD DER 

VER-
LETZUNG 

WAHRSCHEINLICHKEIT DER 
VERLETZUNG 

GESAMT-
WAHR-

SCHEINLICH-
KEIT 

RISIKO 

A 

Der Benutzer 
kommt mit 
einer rauen 

Kante in 
Berührung und 

erleidet dadurch 
eine Riss- oder 

Schnittverletzun
g oder zieht sich 

einen Splitter 
zu. 

Riss-, 
Schnitt-, 

Stich-
verletzung, 

1 

Der Benutzer 
kommt mit 
einer rauen 

Kante in 
Berührung 

1/100  

Niedriges 
Risiko Riss-, Schnitt-

verletzung 
1/50 1/5.000 

Stich-
verletzung 

durch Splitter 
1/50 1/5.000 

B 

Der Benutzer 
bringt einen 
Körperteil 

zwischen die 
aneinander 

vorbei 
laufenden Teile, 
der Körperteil 

wird erfasst und 
gerät unter 

Druckbelastung. 

Quetschung 1 

Benutzer 
bringt 

Körperteil 
zwischen die 
aneinander 

vorbei 
laufenden 

Teile 

1/1.000  

Niedriges 
Risiko 

Der Körperteil 
wird erfasst 

1/1.000  

Quetschung 1/1.000 
1/1.000.000.

000 

Maßnahmen 

Risiko A Das Produkt vor Verwendung auf Splitter überprüfen. Ggf. mit Sandpapier abfeilen.  

Risiko B Zeiger vorsichtig benutzen. 

Umsetzung der festgelegten Maßnahmen 

Verantwortliche Personen 

Betroffene Verbraucher selbst oder verantwortliche Personen an Verwendungsort u. a. 
Schwimmbad Personal oder Saunameister. 
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